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Herren Kreisliga B Gr. 1

KSG Ellrichshausen II : TSV Obersontheim II 
Montag, 08.11.2021, 20:00 Uhr

TSV Obersontheim II stockt Punktekonto in der Herren 
Kreisliga B Gr. 1 auf

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:7 in den Spielen und 34:33 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom TSV Obersontheim II ihr Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga B Gr. 1
gegen die KSG Ellrichshausen II. 4 Stunden lang wurde am Montag mitgefiebert, ehe das Doppel
Haubensak / Mayer den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Gäste profitierten
auch davon, dass die Heimmannschaft in ihrem 4. Saisonspiel mit 3 Ersatzspielern antreten musste.

Das Spiel lief wie folgt ab: Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Pastorschak /
Waizenhöfer und Tiroke / Amon entschieden, das Pastorschak / Waizenhöfer letztendlich gewannen.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Wackler / Lochner
hatten im Anschluss ihre Gegner Haubensak / Mayer beim klaren 11:4, 11:2, 11:4 komplett im Griff,
da gab es nichts zu rütteln. Dittrich / Mikolajtschak überzeugten in der Begegnung gegen
Breitschwerdt / Mayer, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der
Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Die Anzeigetafel zeigte also ein 3:0. Los
ging es anschließend mit den Einzeln. Lange umkämpft war im Anschluss das Spiel zwischen
Andreas Pastorschak und Roman Amon, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Gekämpft bis
zum Schluss hatte nachfolgend Philipp Wackler in der Begegnung gegen Uwe Tiroke, musste jedoch
trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Manuel Dittrich gegen Jürgen Mayer hieß die
nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch
eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Das folgende Einzel zwischen David
Mikolajtschak und Norbert Haubensak endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastspieler. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Im
Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an den Tisch. Markus Lochner
hatte dann gegen Anja Mayer bei seinem 3:0 keine Probleme. Dem großen Kämpferherz ihres
Gegners Corina Breitschwerdt musste Olaf Waizenhöfer Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz
einer 2:0–Führung noch verlor. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Lange mit Uwe
Tiroke ringen musste Andreas Pastorschak in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Philipp
Wackler verlor im Anschluss seine Partie hingegen gegen Roman Amon in drei Sätzen. Recht
deutlich war die 0:3-Pleite von Manuel Dittrich gegen Norbert Haubensak. Das Resultat vor dem
Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Völlig ungefährdet war wenig später wiederum der Sieg von
David Mikolajtschak gegen Jürgen Mayer nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 15:13, 8:11,
14:12 nicht verloren. Fünf Sätze beharkten sich Markus Lochner und Corina Breitschwerdt, bevor
der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Wie ausgeglichen dieses Einzel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Olaf
Waizenhöfer gelang es Anja Mayer zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich waren Pastorschak / Waizenhöfer bei ihrer 1:3-Niederlage von Haubensak / Mayer
dann doch niedergerungen worden. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 09.11.2021 (00:38) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach diesem Ergebnis wird die KSG Ellrichshausen II am 22.11.2021 gegen den TSV Crailsheim
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
26.11.2021 gegen den TSV Rossfeld VI mitnehmen.

 Punkte:
 KSG Ellrichshausen II

Doppel: Pastorschak / Waizenhöfer (1), Wackler / Lochner (1), Dittrich / Mikolajtschak (1) 
Einzel: A. Pastorschak (1), P. Wackler (0), M. Dittrich (0), D. Mikolajtschak (1), M. Lochner (1), O.
Waizenhöfer (1) 

 TSV Obersontheim II
Doppel: Haubensak / Mayer (1), Tiroke / Amon (0), Breitschwerdt / Mayer (0) 
Einzel: U. Tiroke (1), R. Amon (2), N. Haubensak (2), J. Mayer (1), C. Breitschwerdt (2), A. Mayer (0)


